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hus:hrchiv für publizitistischs Arbeit (intern. 3iogr.Archiv) 


Franz von Papen 


(Deutscher 3taatsmann) 


Franz von Papen wurde am 29. Oktober 1879 in Werl in Westfalen 
geboren. ïr ergriff die Offizierslaufbahn, wurde em 15.2.1898 Leut- 
nant ia مر‎ Ulanen—hegimant in Düsseldorf. Nach dem Besuch der Kriegs- 
akademie wurde or im Frühjehr 1911 unter Versetzung zum 1 Garde-Ulan :n- 
vegiment zum Grossen Generalstab SA in Welchen er dann am 
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. 5. 1915 als Heuptmann versetzt wurds. Bald darauf wurde er als 
wilitarattachse zur Botschaft in Washington und bei der Gssandtschaft 
ia w3xiko kommandiert. Dort soll er nach Beginn des Weltkrieges, wie 
iam nachgesagt wurde, den amerikanischen Munitionstransportsn aller- 
nand .chwisrigkeiten gemacht haben. Auf Bescawsrds* des amerikanischen 
stastssekretärs Lansing wurde v. d KOPEL ich im Späthsrbst 1915 

nach Deutschland zuruckgerufen. Bai der 
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H eise wurd: szin Gepäck 
völkerrschtswilrig bssenlagnahmt und A mahrere Aktsnmappen 
kontizizrt, aus denen man ihm Sabotage nachweisen wollte, 

v. E, wurde dann als Gsnsralstabsoffizior bei der 4. Garde-Infen- 
teriedivision an der vomme und anderen Abschnitten an der Westfront 
sowie ais Bataillonskommandeur verwandt und am 16.9.1917 zum Major 
b>ford:rt. oputer war ar dann Gansralstabschef der 4.türkischen Armee 
unter Liman von Sanders. Die Gerüchte, diz wahrend der iiahlkampagne im 
Oktober 1952 durch dis Presse gingen, als ob P,im Jahre 1917 den :r- 


, 
krenxton General Liman gefang:n 83565251 und 2igenmachtig dis „roberung 
Jerusalems vorgenommen habe, hat P. in sinem an die Witwe dos Marschall 
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als völlig unrichtig erklärt. 

Nach dm Zusamm:nbruch wandt ersich der Politik zu, Als Katholik 
schloss ər sich dem Zentruman und war Abgsordnetar bai Freussisch:n 
Lendtage voa 1921 bis 1928, wo sr auf dem äässersten rechten Fl 1 
dəs Zentrums Oft scharf gegen den ‘arteifiihrer frondisrte. dadurch 
brachte sr sich imme r m» hr in Gegensatz zu der rarteileitung die ihn 
dann auch bei der Lentagdswahl von 24.4.1952 nicht wieder u tellt: 
Es gslang ihm aber denaoch als Groasaktionär dor "Germanis" disse 
Blatt mehr und mehr nach rschts umzustsuern., 

Da erfolgt» der Rücktritt dss Kabinetts Brüning und seine Bsrufung 
zur Bildung dss euen Kebinetts. Der damalige Farteiführsr des Zən- 
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trums Kaas wollt: ihn dazu nicht di: Genshmigung geben. Auf bssond:rsa 
»unicas des .iichprüsidoaten voa Hind:nburg bildete ər jedoch daan 
aber doch Anfang Juni 1932 unter Austritt aus dor Zentrumspert:i uat 
Nisdsrl:gung dos 015115535 im Aufsichtsrat der"Uderm 
das gaus 520123515. was sofort sine scharfe ۱81 02 دهع لته‎ der 4:ntrums- 
parti, zur role: hatte. Auch di: "SDAP trat sehr bald zur"Baronsr2ei s= 
rung" in Opposition, 903833 sich des nu: Kabinett in “runda g noui. > H 
nur sui dis Deutscanetionaisu und sinin T:il der Volkspartei «ttitzts. 
irotadom war es üsgber:it:r für die Machtergreifung Ru Adolf Hitl:r. 
Lins cir ersten teal 3rungsnaad lunge. fupens war di: Absstzundor preus- 
isca:n iegisruggBrzun-2.vering und diz Versinigung der <2gisrungs- 
peeks i3icherreussen in s:inzz Hand, in Preussen als isichkounissar, 
E20.1.19521. V. Papen War auca Mer SC Jut. Te. e rcichskaazler 0 E 
55. psrsöhlich wagte, in Leusgamde , wo die its 3cnuld;n 
~sutscnlinds suf einer Konferenz prektisch begrab:n wurden, am 28.6 7 
rete 
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nun starksteu  £rtei das Angsbot der Bstsiligung an der .isgi rung 

als Viz2kanzler machte, was j:doch von Adolf Hitlar am 15.8. abgslehnt 
wurde, Der am 20.8. zusammen g2treteha: b noue isichstag wurde berzits 
am 12.9. 115032 aufgelöst., Diz neuen Hehlan brachten zwar dar ۸ 
inen nicht unbedsutend:n Abruch, den dis rsigaunesstützenden Pertei 
en aber ksin:n Gewinn, sodass die ‘isgizrung von Papen, nach verge»li- 
chen V:rhandlungen mit dea *arteiführ:rn am 17.11. 32 zurück trat. 

LU am 3 00 21 0 60 teichskanzl:r widmate dsr tsichsprdsident , و‎ s: 
di; neu3, aegisrung durch den .sichswohrminister von Jchl=ich» g:bil- 
d2t worden war, siu Abschi:dsschreiben in ganz 03 3001 5 REA e 
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kann aul 53115 initiative zurück g:f+nrt werden. Wenn auch von 'thr3d-Y 
dor ermittier gowisso Ist. vber ;iose Zusanmnkunft gab:n von rapen 
oki auch als ditior nachtroglica Offoniliche wklarungen ab. ) عدم‎ 
vom 6.1.1955),als hcbin.tt dər nätional:n Konzentration bildste 

dann nach dem schn.lien scanel.sa sturz von 5chl:ichers von 78.1.3 
am 20. 1. 25 dis asgiorung ditlsr-voa rapen-Hugsaberg-Sel: 
voa rapen xixkxixzrixaBdmr..tollverirsienier :ichskanzlsr und tiche 
Kommissar fur *reuss:. wurds. am 1.2. srlisss dis: 3sgierun: 
Aufruf an das dsutscis Volk. Bei der „shl am 5.5.55 wurd: voa ven 
auf der uiste ' Kar: bund Schwarz Heiss sot gswählt,«b:nso spät 5F 
bai der wahl vom 12.11.55: auf dar cinhsitsliste. 
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hunden, عات‎ stand aber els Vizekaszlor den Führer für besondsr: Aufgab’n 
weiterhin zur Verfügung. Durch mshrfache Besuche i^ tom bsreitete er zum 
955130151 das Konkordat zwischen dəm Deutschen eich und der Römischen 
rress* vor dass am 8.7.33 abgeschlossen wurde. Sine naue Aufgabe wurd- 
von rapen iniolgs Kabinsttsbeschluss von 15. 11.55, durch den sr zum 
vaa Befolmächtigtsn der isichsregisrung sreannt wurde. ine starke Yxr- 
dervorhsbung seiner Merbundsih:it mit Hitler brachte desson schreiben 
an von Papen vom 27.7.34 anlässlich der b>sabsigtigen 23515111128 von 6 
Papsns zum 31155 5105035251168 nur dem ieichskanzler verantwortlichen 
Gesandten in Wien das Dokument ssiner ‚rneanung und Handschreiben an 
von fapem tragsn dis letzten Untsrschriften dis Aeichsptäsident von Hin- 
denburg vor s*inem Hinsch:iden am 2.8.24 gegeben hat, bevor er nach Vien 
abreiste, überbrachte er dem Rsichskanzlsr dass ihm von dess=n Sohn üb-z 
gebene politische Testament des verwwigten i?ichsprüsidents*n, dass am 
16.8.34 veröffentlicht wurde. 

Am gleichea Tage überreicht» von Papen in Wien sein Beglaubigungs- 
schreiben. Am l4. Juli 1936 bracht= sr sin Übereinkommen Deutschtand- 
Vesterrsich zustands, dass den Weg zur vollständigen Beseitigung aller 
schwisrigkeiten freizumachsm schien. Daraufhin srnannt+ ihn der Führer 
am 27.7.56 zum ausssrordentlichen bevollmächtigt»n Botschafter in b:- 
sonderer Mission. Als daan der ósterreiischs Bundeskanzler von kekugg* 
Schuschnigg über neue Abmachungen,dis esine bessere Wirksamkeit des 
Übereinkommens vom 14.7.56 sicherstellen sollte, mit dem der Führer auf 
dem Obersalzberg verhandslt hatte, und wieerum ansch=-indad sin volles 
sinvern=hmen am 12.2.58 zwischen den asgierungen srzielt worden war, 
wurde von Fapen noch im Februar 1938 SBR eYd?¥n abberufsn. Nach der dann 
durch dis srsignisse das März 1938 bewirkt:a .inglisd:rung Üsterreichs 
ins Deutsche sich hatte von Fapen noch di: Genugtuung an dor Seit: des 
Führers des sinzug in lien bsiwohn*n zu können, nachdem ihn dsr Führer 
in /ürdigung seiner wertvollen Mitarb:it am 14.2.58 in dis NSDAP auf- 
gsnommen und ihm daas 90104325 Fart=-iabzsich=n verliehen hatte, 

von Papsn zog sich dann zunächst auf 55125 Bssitzung Wallerfang:n 
im Saargebict zurick, jedoch griff der Führer bald auf ihn wieder zurück 
indem dr am 18.4.59 vou rapsn zum Jeutschs: Botschafter in Ankara *rnang 
ts. Nach dsm Zustand^kommen des D*utsch-iussischen Nichangriffspakt-s 
nd» August 1959 war in d*r siidosteuropaische Press= zu lesen, dass von 
Papen seit Anfang Juli gshsim* Verhandlung*n mit Vertretern der Voskauer 
Regi:rung g.fihrt habe dis nun zur garen ausgereift seien.Dageden g^lag 
g»lang ss von rapa nicht dis Türkeit vom Abschluss ihrer Vertragsbáña- 
bindungen mit snglang und Frankreich abzuhalten,dis im Sommer 1939 
zustande kamem. Jedoch 51145 die Türkei bei Krießsausbruch neutral und 
schloss infolge ihrer sterken Absatzschw&srigkeiten im Februar 1942 
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auch wieder .auch-wieder ein Handelsabkommen mit dem Reich über 
einen Wareneusstausché im Wert vom 21 Millionen $zeütürkischen 
Pfunden ab. Auch weiterhin gelang وه‎ von Pans n die Türkei zum 
Stillhalten zu bewsgen, bis disse sich, anschsinend infolge der 
Kriegslage doch veranlasst sah, am 1.8.44 die Beziehungen zum 
Dustschen “eich abzubrechen. Gleichzeitig wurden d+: wegen Betei- 
ligung an den in Ankara am 24.2.42 erfolgten Attentat an von Papen 
zu 20 Jahren Zuchthaus werurteilten beiden Russen infolge 5 
sigens dazu erkassenen alggsmeinen Ammestisgesetzem freigelassen. 
An von Papen wur len nach seiner Rückkehr in s Reich das Ritter- 
kreuz des Kriegsverdienstordens mit :chwertern 1 213 


Von ot a ist seit 1905 mit einer Tochter des Sa*lándischen 
Grossindustrisellen von Bosch - Galkau , Inhaber der Keramischen 


Werke Villeroy & Boch , verheiratet, der ¿he sind 4 Töchter und 
ein Sohn endprossen. 
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ee zur Folge hatte, Auch die NSDAP. trat sehr bald zur 
Jarensregierung’ in Opposition, 8 Eich das neve Kabinett ta Grunde 
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der NSDAP, einen enormen Zuwachs, sodaß v.P, dem Führer diese 
rksten Partsi das Angebot der Beteiligung an der 
Vizekanzier machte, vas jedoch von Adolf Hitler am 13.8, 
ibgeiehnt wurde, Der am 30,8. zusammengetretene neue Reichstag wurde 


". m EJ D e. 4 $ ۳ D ¡ d 0 A ور‎ 1 ~ ۳ $ £ N 
ereits am 1.9. wieder aufgelöst, Die neuen Wahlen brachten zwar der 
NSDAP einen nicht unbedeutenden Abbruch, dea die Regierung stützenden 
T TE 5v ^ "as aut c م‎ gd D a Ran? —À hA i 
Pa! 1 5 abe auch keinen Gewinn, éi adaf 014 Regiei ung Va Papen nach af e 
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Dem scheidendea Reichskanzler wideete der Reichspräsider 
neue Regierung durch den Reichswehrminister von Schleicher 
99011086 worden war, ein Abschiedsschraiben in ganz besonders anerken- 
nender Weise (Presse von 5.12.1932) | 
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۱5 Januar 1933 erfolgte /usamaenkunft wit 8 


3 ۱ 
Hitler in dem Hause des Bankiers Baron von 5 chráder in 
Köln kann auf seine Initiative zurückgeführt werden, wenn auch v, 
Schröder der Vermittler gewesen ist, Uber diese Zusammenkunft gaben 


» Po SOWORT ats auch Hitler nachträglich öffentliche Erklärungen ab 
Presse vom 6.1.1933). Als Kabinett der natisnalen Konzentration bildete 
sich dann nach dew schnellen Sturz v, Schleicher s vor 28,1, 
1933 am 30.1.1933 die Regierung Hitler - v, Papen - Hugenberg - Seldte, 

ander v. PF, stel llvlertretender Reichskanzler 

۱8۵ ۷ و‎ ۱ © ۷ 5 ۲ 6۰ 81 5 5 3 ۳ für Pr außen wurde, Am 1,2. 

diese Kegieruna einan Aufruf an das deutsche Valk Bei der Kahl 
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( zu : v, Papen) 
m 5.2,1033 wurde v, P. auf der Liste prampround Schwarz -NeiB-Rot* gewählt, 
ehenso später bei der dahl vom 12.11.1933 auf der Einheitslietr 
Am 11.4.1933 wurde .لا‎ P. nach Ernennung der Reichsstatthalter auf 
ne na 3] ifj gen Amt da: reich: WEISSAa"S TUF Frei: ven enti ven, Lr 
and aber als Vizekanzler des Führer für besonders Aufgaben 
yertarı U fT 10100 ٠ Durch me che Besuche | Rom bereitete 0 m 
Konkordat 2۷۱56۲161 den deutschen Reich und der römischen 
rcha vor, das am 8.7.1933 in Rom abgeschlossen wurde ine neue Aufgabe 
de v, P, infolge Kabinsttsbeschluß ves 15,11,1933, durch den er zum 
ad 0 e vo | | 5 C h 1 i 4 H en de ^ * ۱۶۳۵ 116 aut nenn "ur 
Cine starke Hervorheb buna seiner V ¢ Dundenheit و‎ ley 
brachte dessen Schreiben an v.P. vom 2’ 1.3934 anläßlich der beabsichtigten 
Bestellung Va F.S zum auBerordent lichen, nur dem Reichskanzler verantwort!i 
hen Gesandten in Wie f. Das Dokument seiner Ernennuna und 


ein Handschreiben an v, P. tragen die letzten Unterschrifte 


präsident von H i enburg vor seinem Hinscheiden am 2.8.1934 ۰ 
geben hat. Bevor er nach Wien abreiste, überbrachte ar dem Rei: shskanzier 
das ihm von dessen Sohn übergebene politische Testa ment 


chsprasidenten, das am 16.8.1934 veröffent! 

As gleichen Tage überreichte v.P. in V ien 
schreiben. Am 14, Juli 1936 brachte 
reich zustande, das den Weg zur vollständigen Beseitigung aller Schwieri: 
keiten fraizumachen schien, 
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Daraufhin ernannte ihn der Führer am 27. 
zum außerordent lichen bevollaáchtigten Botschafter 
derer Mission. Als dann der österreichische Bundeskanzler v. Schus 
n igg über neue Abmachungen, die eine bessere Wirksamkeit des Übere!n 
Rens vom 14.7.1936 sicherstellen sollten, mit dem der Führer auf dem Ch Q 
salzberg verhandelt hatte, und wiederum anscheinend ein volles Ein- 

1938 zwischen den Regierungen erzielt worden war, wurde 

var 1938 aus Wien abberufen. Nach der dann durch die 
treignisse des März 1938 bewirkten Eingliederung Österreichs ins Deutsche 
Reich hatte v. ?, noch die Genugtuung, an der Seite des Führers dessen 
Einzug in dien beiwohnen zu können, nachdem ihn der Fi ührer in 
durdigung seiner wertvollen Mitarbeit am 14.2.1938 in die NSDAP 
men und ihm das 6 dene Parteiabzeichen 
hatte, 
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im Saargebiet zurück, jedoch griff bie Führer} ba 


er ein Lbereinkommen Deutschland-Üster. 
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wieder zurück, indem er am 18.4.1539 v, P, zum deutschen Ro + < 
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